
Informationen zu den Veränderungen am Holzmarkt / Preisen: 
Die Aufhebung der Stützung des Euro-Kurses hat unmittelbare Auswirkungen auf den 
Holzmarkt. 
Von unseren Hauptabnehmern wurden wir sofort kontaktiert mit der Ankündigung eines 
Preisrückgangs. 
Die Holzmarktkommission hat an einer Sitzung einen Preisrückgang von 10% beschlossen 
(und empfohlen). 
In diesen Tagen haben nun die grösseren Werke uns die neuen Preislisten zugestellt. 
Beim Fi/Ta Rundholz beträgt der Preisabschlag im Schnitt um 14%,  (Fr. 12.- bis 15.-) beim 
schönen Starkholz etwas weniger, beim C-Starkholz  aber um 20%. 
Beim Buchen-Stammholz beträgt der Abschlag gegen 20% (für ein Durchschnittslos Bu-
Stammholz ergibt das ca Fr. 65.-!) 
Industrieholz (Kronospan) hat den Preis um 10% gesenkt (Buche etwas mehr). 
Die Preise gelten ab sofort, das den Werken bisher abfuhrbereit gemeldete Holz wird nach 
den alten höheren Preisen abgerechnet. 
  
Mengen: die Abnehmer sind unsicher, wie sich die Lage auf die benötigte Menge auswirken 
wird, aber es wird einen Rückgang geben. 
Wir sind im Gespräch mit unseren Abnehmern bezüglich Mengen, da der Holzschlag bisher 
eher ruhig war, haben wir bei der Menge noch “spatzig”. 
  
Info an die Waldbesitzer: 
Bei Anfragen sind dem Waldbesitzer die neuen Preise zu kommunizieren.  
Empfehlung für angefangene/ neue Schläge: primär entscheidet der Waldbesitzer auf Grund 
der neuen Preise, ob er weiterfahren oder einen neuen Schlag beginnen will 
Fi/Ta: angefangene oder nötige Holzschläge ausführen, bei grösseren neuen Schlägen 
prüfen, ob ein Verschieben auf den Herbst sinnvoll und möglich ist. 
Buchen: Holzschläge mit hohem Stammholzanteil eher zurückstellen, als Energieholz rüsten. 
  
 


